
Hallo ihr Lieben!

Mit deutlicher Verspätung, kommt
nun mein letzter Rundbrief aus
Manila. Schön, dass du dich für
mich interessierst =)

STC (Nachhilfezentrum):

Seit dem 13. Juni hat das neue
Schuljahr im STC begonnen.
Ursprünglich dachte ich, dass
nicht so viele Kinder vom alten
Schuljahr wieder dabei sind, aber
als ich dann einige der Kinder
gesehen habe, hat es mir ein
Lächeln verpasst =). Die Kinder
sind ganz anders, seitdem ich
schon fast 2 Monate da bin.
Verschwitzt, dreckiges T-shirt und
mangelnde Sprachkenntnisse
gehören da auf jeden Fall dazu. 

Die Lehrer erwähnen ab und zu in
meiner Anwesendheit, dass der
Kuya Fabi ja bald wieder nach
Deutschland geht, daraufhin die
Reaktion: Ah Bakit ??? (Warum?)
und das Traurigsein fängt an. Ich
freue mich nicht gerade darauf
den Kinder vielleicht für immer
Tschüss zu sagen, mit denen ich
die meiste Zeit verbracht habe
und bei denen mein Herz ist. Ich
versuche, die letzten Wochen
soviel wie möglich dazu sein. 

Gemeinde in Parola:

Die Zeit in der Gemeinde ist
meistens eine sehr wertvolle Zeit.
Die Beziehungen werden immer
besser und sind seit längerem
nicht mehr so oberflächlich. Ich
habe vor ca. zwei Wochen
begonnen mit Rian, einem Freund
aus der Gemeinde, gemeinsam
Bibel zulesen. Es ist sehr schade,
dass ich nicht früher damit
begonnen habe, weil ich merke,

was für eine gute Zeit es ist.
Gerade beim ersten
gemeinsamen Bibellesen waren
wir sehr offen und haben sehr
gute Gespräche gehabt. 

Für ihn ist es ein Segen, weil er,
auch wenn er seit neustem ein
Bibelschulstudent ist, nicht so oft
die Bibel liest und viele Dinge als
wichtiger ansieht und er auch
keinen hat, der sich intensiv mit
ihm beschäftigt. Für ihn ist es ein
echter Segen, dass wir
gemeinsam reden, Bibel lesen
und miteinander beten, was mir
bestätigt, dass es Gottes Wille
war, dass ich ihn fragen sollte.
Bin für diese Beziehung sehr
dankbar, dass das Jesus
geschenkt hat. 

Auch macht es weiterhin Spaß in
Music Ministry (Musikteam) mit
zumachen, auch wenn
ungestimmte Gitarren und ein
fast kaputtes Schlagzeug den
Sound nicht gerade verbessert.
Auch habe ich die Gelegenheit
gehabt, meine Gitarrengrund -
kenntnisse vorzustellen und am
letzten Sonntag im Gottesdienst
zu spielen. Aber auch die
Biblestudy  jeden Mittwoch ist
eine geniale Zeit. Egal ob Alt und
Jung kommen zusammen um
Gemeinschaft zu haben.
Schon genial =)

Vorbereitung für die Heimat:

Vor ca. zwei Wochen sind wir in
das neue Missionhaus gezogen.
Da das alte Haus mehr oder
weniger im Hochwasser
versunken war, kamen viele
Spenden ein, damit dieser Bau
ermöglich werden konnte. Jonas
und ich haben hier auch eine
eigene Wohnung und es ist

Neuigkeiten vom Fabi aus
Manila

Eine Klasse im STC

Schreckliche Realität:

- ca. 70% aller Frauen verkaufen
ihre Körper für Geld. Resultat:
2,000,000 Straßenkinder.
- min. 2,5 Millionen Menschen
leben in Slums.
- 150,000 Menschen leben
hängend unter Brücken
(Fledermausmenschen/bat people)
- 200 Geburten pro Stunde
(höchste Geburtenrate in Asien)

Rian und ich

Das AM-Haus in der Nara Street



wirklich riesig im Vergleich zu
unserer alten Wohnung in Soldiers
Village. Ich sage immer wieder,
dass das so sein soll, weil es ein
gute Vorbereitung für Deutschland
ist. Dennoch ist es vom Umfeld
sehr anders. Keine Kinder mehr,
die vor unserem Apartment herum
toben, keine lauten Verkäufer
mehr, kein Jeepney-Nachbar
mehr, der uns mit seinem Abgasen
verpestet. Es klingt alles nicht so
wunderbar, aber trotzdem hat es
zum Leben in Soldiers Village
dazu gehört.

Was passiert demnächst?

In in zwei  Wochen kommen die
neuen Shortys. Also für uns heißt
das eine Etage höher für 10 Tage
zu ziehen und gemeinsam
eventuell denen verschiedene
Sachen zeigen. Am 13. August
werden wir ein gemeinsamen
Teamausflug zu großen
Wasserfällen machen, bevor wir
dann am am 21 August um 00:20
Uhr den Philippinen auf
Wiedersehen sagen werden. Drei
Wochen ist für mich persönlich
noch weit enfernt, auch wenn ich
weiß, dass die Zeit kommt mich
von allen Freunden und Kinder zu
verabschieden. Aber ich muss
mich darauf vorbereiten hier weg
zu gehen, auch wenn ich es noch
nicht wahr haben will, sonst wird
es mich glaube ich vom Hocker
reißen.

Was kommt nach Manila und
wie gehts es mir?

Vom 24 - 28 August werde ich auf
einem Reentry - Seminar in
Beienbach sein. Denke, dass die
Zeit sehr gut sein wird, all die
anderen Shortys wieder zu sehen,
aber ich denke auch, es wird mir
helfen, wieder in Deutschland rein
zu kommen. Wahrscheinlich, wenn
es weiterhin bestädigt wird, werde
ich erst mal bei der Bibelschule
"Neues Leben" einen zweijährigen
Kurs machen. Bald wird dann das
Vorstellungs-gespräch dafür
hoffentlich sein.

Meine Anschrift:

P.O. Box 12206
Ortigas Center P.O.

1605 Pasig City
Metro Manila
Philippinen

Gebetsanliegen:

Fürbitte:

- letzten Wochen - Dass ich auf
Deutschland vorbereitet werde
- Gottes Segen und Führung für
die weiteren Schritte für die
Bibelschule Neues Leben
- Dass mir der Abschied nicht so
schwer fällt.
- Dass die Zeit mit den
Jugendlichen und Kindern noch
mal gut wird.

Dank:

- Für das gemeinsame Bibellesen
mit Rian
- Dass Jesus mich mit dem
versorgt, was ich brauche
-  Dass Jesus mir Kraft und
Freude schenkt
- Für das wertvolle Jahr

Nicht an den Drums sondern an der
Gitarre =)

Es ist echt super, das Gott mir
über diesen Weg, den ich
gehen möchte, einen tiefen
Frieden auf mein Herz legt.
Persönlich freue ich mich echt
auf diese Zeit. Täglich im Wort
Gottes zu studieren und mehr
über die Bibel zu wissen. Ich
bin gespannt =).

Sonst gehts es mir momentan
sehr gut. Ich hatte vor einigen
Wochen eine Zeit lang 
Situationen gehabt, die mir
nicht so gut passten, aber es ist
echt gut zu wissen, dass Gott
mich vollkommen liebt, treu ist
und mir die Weisheit schenken
möchte, richtig damit
umzugehen. Auch merke ich
immer mehr, wie wichtig es ist
Gottes Wort in sich zu
behalten, um es anzuwenden
und drüber nachzudenken. 

Es ist echt so genial zu sehen,
dass wenn man sich mit
seinem Wort beschäftigt, dass
man dadurch die Kraft und die
Freude schenkt, den Tag für ihn
zu leben. Leider ist dieses
wertvolle Jahr für mich bald zu
Ende und ich möchte mir
bewusst auch noch mal Zeit
nehmen, über das, was
passiert ist und was es mit mir
gemacht hat, nachzudenken.
Meine Gedanken über
Deutschland sind noch ein
bisschen verschieden, aber es
gibt doch einige Dinge, wodrauf
ich mich freuen und es wird
auch immer mehr =).

Danke für euere Unterstützung
im Gebet sowohl als auch im
Finanziell =). Daumen hoch!

"Ich will dich unterweisen und
dir den Weg zeigen, den du
gehen sollst; ich will dich mit
meinen Augen leiten." 
(Pslam 32,8)

Ich grüße euch aus dem
regnerischen Manila

Bis Bald            Fabian

Pizzaseestern



Mein Basisteam:
Basisteamleiter:  Marco und Sarah Hinter, Tel. 02777/6501 sarah.hinter@t-
online.de Rundbriefverteilung und -versand: Jürgen und Christina Wader,
Tel.02777/6003 J.Wader@t-online.de Seelsorger: Michael Heinz, Tel.
02777/6876  michaheinz@t-online.de, Christina Wader, Tel. 02777/6003
Jugendstunde: Anika Müller, Tel. 02777/91035 m_anika@web.de
Teenkreis: Micha Dabronz, Tel. 02777/6218 micha_dabronz@yahoo.de
Seniorenkreis55+:  Kurt Nickel, Tel.02777/6289 kurtnickel@t-online.de
Finanzplanung:  Werner Brücher, Tel. 02777/472 WernerBruecher@web.de,
Ilona Brücher-Sztrana

Vielen Dank an alle, die meine Arbeit
im Gebet und  finanziell 
unterstützen:

Allianz-Mission
Spar- und Kreditbank eG, Witten
Kto.-Nr. 9 110 900 
BLZ 452 604 75
Verwzw. Shorty Fabian Brücher

Jahnstraße 53 , 35716 Dietzhöztal
Tel. 02774/ 9314 
info@allianz-mission.de www.allianz-mission.de

 

Gerne könnt ihr auch meinen Blog lesen:
www.derfabiaufdenphilippinen.blogspot.com

 


